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Äntrag aLrf ,AnhörLr*g gem. § 35 der
Geschäftsordnung des Rater der Landeshauptstadt H*nnover

Anhörung:,,5ucht - Eozialarbeiterisrhe Ansätue'-

Die CDU-Fraktion im Rat der Landeshauptsradt Hannover beantragt eine öf{entliche
,&nhörung in einer der nächsten Sitzungen cles sozialausschusses rum Thema

,,5ucht - sozialarbeitrrische Ansätze"

Begründung:
Das Thema Sucht bescnäft,gt die hannovei"sche Stadtgesellschaft seil langer Zeit mit
einem'breiten Spektrum 12.U. Alkohol-, Drogen-, Spiel' urid zu*ehmend lnternätsucht) unci
u ntersch iedlichsien betraffenen Personenkreisen Neben d iesen
Unterscheidungsmerkmalen ist eine VerEchiebung bei der Ausprägr:ng der einzelnen
Süchte zu konstatier en.
Die nrit de.r th*rapeuti:chen und soaialarheiterise hen Betreuu ng befassten
Beratungsst*tisn, die überwiegend durch die Stadt finanziell unterstützt werder:, bedienen
sich unt*rschiedlicher Ansätre mit unterschiedlirhem ,,[rfolg". Diese sind anzL:hören, uln
einen Übrrblick über die Arbeit dieser *eratungsstellen zu erüalten.

Anzuh*r*n sind:
, silrhlhifr des dic-"rJr*nischen t$*rkrs
r 5./.D. e.V.

o sel&sfiriifes rupp€ Drogengefättrclet"er e.V.
* NsuEs lande.V.
x Pristna e.V.

r PfuoErrix e.\1.

, Ethno-Medizinisches Zentrum e"V.
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